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Reith: Wenn Schadensersatz möglich ist, muss dieser selbstverständlich
eingefordert werden

Wirtschaftsministerin muss ohne Rücksicht auf Parteibuch aktiv werden.

Niko Reith, wirtschaftspolitischer Sprecher der FDP/DVP-Fraktion im Landtag, erklärt zu möglichen
Schadensersatzleistungen gegenüber dem Land im Zusammenhang mit dem Expo-Pavillon:

„Wenn Schadensersatzleistungen möglich sind, muss das Land diese selbstverständlich auch einfordern.
Alles andere wäre inakzeptabel gegenüber dem Steuerzahler. Das Parteibuch möglicher
Regresspflichtiger darf dabei keine Rolle spielen und die Wirtschaftsministerin muss hier aktiv werden!“

 


